
Ablaufschema für die Erstellung und Koordinierung von Leitlinien (Stand 18.06.2010)

Vorschläge: DGZMK, Fachgesellschaften
BZÄK, KZBV
Berufsverbände

Priorisierung: Leitliniengruppe der Task Force Qualität

Information:

Leitliniengruppe der Task Force 
Qualität als Ansprechpartner für alle 
Leitlinienvorhaben

Auftragserteilung an Fachgesellschaften
Machbarkeitsanalyse/Stufenzielsetzung (S1 ʹ S3)

Beauftragung einer Autorengruppe

Leitlinienentwurf durch Autorengruppe nach den Kriterien der 
AWMF und der Leitliniengruppe

Konsensusverfahren mit Unterstützung der Leitliniengruppe 
unter Beteiligung relevanter Fachgesellschaften und 
Interessensverbänden 

Überarbeitung durch Autorengruppe

2. Konsensusverfahren mit Ausweisung von Empfehlungsgraden

Abschließende Bearbeitung der Leitlinienentwürfe durch 
Autorengruppe ggf. mit schriftlicher Zustimmung unter den 
Fachgesellschaften, Interessensverbänden und Leitliniengruppe

Entwürfe für Zahnarztversion und
Patientenversion durch Autorengruppe

Internetveröffentlichung durch AWMF,
DGZMK, ZZQ zur öffentlichen Diskussion

Disseminierung/Implementierungshilfen durch 
Veröffentlichung in Fachzeitschriften, Leitliniendatenbanken, 
Übersetzungen, Patientenversion in Laiensprache etc.

Ggf. Überarbeitung durch Autorengruppe mit
erneuter Zustimmung

Evaluation, evtl. durch QZ-Teilnehmer bzw. Zahnarztgruppen

Kontrolle der Überarbeitungsbedürftigkeit durch DGZMK und 
ZZQ

Methodenreport
Bewertung der Leitlinien-
qualität durch AWMF

Anmeldung des Leitlinien-
vorhabens bei der AWMF

Verabschiedung der Leitlinie durch die
Leitliniengruppe der Task Force Qualität, ggf.
DGZMK, DGMKG


